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Sonrfe u. Nenefte 
Depeſchen 0 ener er ung. Nachrichten 
Nr. 69. iv 28. Januar 1880. 


Roggen, ohne Handel. Gel. —— Ctr. Kündigungspreis —.— 
per Januar uar⸗ Februar —.— per März — 


Börfen- Telegramme. 8 —— per Jan 5 — 
Spiritus (mit Faß) Gekündigt 40,000 Ltr. Kündigungspreis 58,60 


Berlin, den 28. Januar 1880. (Telegr. Agentur.) a tr. 
i 9. per Januar 58,69 — per Februar 58,70 — per März 59, 20 
5 e 21 Ban 50 pie or" 00 50] ver April. Ma 00,10 Mark. Lofo Spiritus ohne Fahr. 
— 231 501239 — | Januar 59 80, 60 40 De 8 
Roggen ruhig anuar-Februar 59 80 60 40 Marktbericht der kaußmänniſchen Vereinigung. 
anuar⸗Febr. 179 501170 — N ril⸗ Mai 60 80) 61 30 ofen, den — Januar 5 N 
wen 1 2 Mer dan 61 — 61 60, eien 10 M. 40 Pf. 9 M. 50 Pf. 9 M. 80 W. 
Rüböt ſeſt W eee 150 501149 75 Roggen 5 Ae „ % „ Be 
!! me Dern:.:0. 0 
Mai⸗Juni 54 80 54 70] Ründig. Spiritus — — — — Helfe te a 90 5 0 a f a m 
Märkiſch⸗Poſen E. A 30 50 30 75 | Ruſſ⸗Bod.⸗Kr. Pſdb 78 90 78 59 Lupinen (ge „ » ee 
do. Comer 785 99 50 99 75 Poln proz. Pfandbr. 65 75 64—| > (blau) 4 3 a 8 
Köln⸗Minden E A. 146 — 144 80 m. 109 1 ommiffion 
er a: P Ba: B.⸗A. — se 3 
niſche E. A. 155 3015 wirthj | Drodußten- Börke. 


Oberſchleſiſche C. A. 170 701169 89 | Poſ. Sprit⸗Akt.⸗Geſ. 50 — 47 75 
Bar En en De 
eſterr. Sib te 62 75 — isk. Kommand.⸗A. — 
nass Goldrente 87 75 86 60 | Königs⸗u. Laurahütte 136 — 132 75 
Kun, Anl. 1877 90 30 89 40 | Poſen. 4 pr. Pfandbr. 98 60 98 60 
Ruff. Orientanl. 1877 60 50 59 80 


Bromberg, 27. Januar. (Bericht der Handelskammer.) 
Wetter: klar, früh 13 Grad. f 2 
Weizen: till, hellbunt 205 — 210, hochbunt und glaſig 
210215, abfall. Qual. 175200 M. 
Roggen: unverändert, loco inländ. 158160 M. poln. 155— 158. M. 


Nachbörſe: Franzoſen 476,50 Kredit 531,50 Lombarden 163,—. * . anne 162—166 M. große 150--150 M. 
izier Eijend. .. 112 25,112 10 Rumänier . . . .. 46 10 45 90 8 : 
Se Staates 9 — 94 —[Ruffiice Banknoten 214 —1213 40 Aejer: unverändert, 88 
eee e Sc“ e e denen 1-10 . 
8 eg 3 5 85 75 Pein. Maud -Pſdbr 57 10 56 75 Spiritus: etwas höher, pro 100 Liter A 100 pCt. 57,80 Mark. 
De Goldrente 74 > = 60 Star Kredit = 50 7 — Rubelcours: 112,50 M. 
Fr ER 59 5 rt ge DE — N 

8 80 60, 80 75 ee . 161 — 159 50% Danzig, 27. Januar [Getreide⸗Börſe!] Wetter: Ziem⸗ 

merit. 55 fund: Anl. 101 25101 25 Jondsſt. ſeſt lich ftarfer Froſt. Wind: SW. 


eizen loko zeigte am heutigen Markte eine pin ruhige Haltung 

Stettin, den 28. Januar 1880. (Telegr. . 

W eſt Not. v. 27. t. v. 27. 
— feſt 54 — 54 50 


1 8 R kaufen geweſen. Der ganze Umſatz überſtieg nicht 120 Tonnen und 

rübjabe 224 50.93 50 — t wurde gezahlt für ordinär 115/6 Pfd. 175 St, ſehr krank aber hell 

en: 226 — 224 — fol 59 40 59 60 ; 7 bunt, und hellfarbig 116—117 Pfd. 190, 5 

. Jumuar⸗Februar 59 — 59 - hellbunt krank 124—125 Pfd. 213, 214, 215 M., glejig 129 Pfd. 

Ha dito 2 =; 11 55 Bu Er 130 =. 5 190 per 5 1 909 5 = 

Se zen ohne Zufuhr. ermine etwas feſter. Mai Br 

ol * 1 40 el /. N. Gd. in Kausch d Ne, Mar- Jun 226 M. Br. 224 

Nübol fil ee | 5 N: * M. Gd., Juli⸗Auguſt im Tauſch 225 M. bez. 
3 = : egulirungsprei ee F 

—.— —.— 53 25 53 Januar 865 8 60 ER og ven, io 100 Sei oeringer  Sufubt, Bezahlt wurde A in⸗ 

u nitts⸗Marktprei Ermittelung der k. Polizei⸗Direktion ländiſchen 125 Pfd. 162 N., 12 5 pr. Tonne. Termine 

Posen n W obne Kaufluſt. April = Mai e Tranſit 160 M. Gp,, 

ſchwere Nfmiert Teichte I Mitte. April ⸗ Mai inländiſcher Tranſit 166 N. Br. 162 M. Gd. „Regu⸗ 

M. Pf. lirungspreis 155 M. — Gerſte lolo ſehr ruhig bei ſchwacher Kaufluſt. 

55 20755 Nur große 110,111 Pfd. zu 162 M., und polniſche 97 Pfd. zu 140 

21 — 20 | 25 58 M. per Tonne gekauft. — Erbſen loko Koch⸗ zu 145 M. per Tonne 


1 — Winterrübſen loko 155 Umſatz. Termine April⸗Mai 245 


Breslau, 27. Januar. (Amtlicher Produkten⸗Börſen⸗Bericht.) 
Kleeſaat, rothe, matt, ordinär 26 — 30, mittel 3238, 
fein 42 —46, hochfein 50—53. 5 

Kleeſaat, weiße, ruhig, ordinär 35—45, mittel 48—52, fein 
55—65, hochfein 70—78, erg über Notiz. 

9 (per 2000 Pfd.) feſt, Gekündigt —.— Zentner, 
Abgelaufene Kündigungsſch. —,— per Januar —— Br. ver anuar⸗ 
Februar 169,00 Br. ber Februgr⸗März 169 Br. per ärz = April 
—— per April⸗Mai 171,50 Br. per Mai⸗Juni 173,00 Br. 
per Juni⸗Juli 174 bez. f : 

Weizen: per Januar 215 Br. per April⸗Mai 221 Br. per Mai⸗ 


1 5 . 2 | Juni —. 
: 500 Hammelfl. 08 ————-— ee afer: Sr. ar 137 Gd. J r 
Bohnen utter taps: per Januar 228 Br. 225 Gd. per April⸗Mai — Br. 
Kartoffeln 4 —1 30 3 S40JʃCier pr. Schock Rüböl: unverändert, Gek. —.—. Bir. Loko 55 Br. per Januar 


per Januar⸗Februar per Februar⸗März und per März⸗April 53,50 
Br. per April⸗Mai 53 Br. 52,50 Gd. per der e 53,50 Br. per 
Sept. Oktober 56 Br. 55,50 Gd. per Oktober⸗November 56,50 Br. 


Börſe zu Poſen. 


Poſen, 28. Januar 1880. Börſen⸗Bericht.] Wetter: —. per November⸗Dezember 57 Br. 


gen ohne Handel. ; 3 — Petroleum; per 100 Klgr. lolo u. per Januar 29,50 Br. 29 Gd. 
2 r eee ge . eh bi... Spiritus feit, Gel. — Liter Lolo —,.— per Januar 59,80 Gd. 


ver Januar⸗Februar 59,80 Gd. per Februar⸗März —.— per April⸗ 
Mai 61,90 bez. per Mai⸗Juni 62,40 Br. u. Gd., Ger Juni⸗Juli 63 
b. u. Gd. per Jul Auguff 63,80 Op. der AuguffSepthe. 63,80 Od, 

Zink: unverändert. Die Börſen⸗Commiſſion, 


Br. per März, 59,30 bz. Gd., per April 59,90 bz. Gd. per Mai 
60,50 bz. Gd. Loko ohne Faß —.— 


Poſen, 28. Januar 1880. [Amtlicher Börfenbericht.] 


UT Un! 


a 
0 er fle 
1 De! % \ 


r Im ir en 5 5 5 eg u Für Felt Se bern De 8 ö : | 

Schürrer und Dear Merz Often unt Freitag den 30. d. N. ien, 27. Jan. Meldungen der „Polit. Korreſp.“ aus 
die Aufführung von Moniußkos melodiöſer Oper Halka ſtatt. DielKonftantinopel : Die engliſch⸗türkiſche Konvention über Abſchaffung 
r e Donne lahr lm. ersten ebe enthält 8 Artikel. Nach denſelben können alle die 
Male das Arthur Müller'ſche Stück „Eine fe ſte Burg tft uns türkiſchen Gewäſſer befahrende, verdächtige Schiffe, mit Aus⸗ 
ſer Gott“, in 5 Abtheilungen, zur Aufführung; daſſelbe ſpielt in nahme von Kriegsſchiffen, angehalten und unterſucht werden; die 
den erſten Jahrzehnten des vorigen Jahrhunderts und behandelt die Schuldigen unterliegen den Strafgeſetzen. — Aus Sofia vom 
Aufnahme der ihres Glaubens wegen verfolgten Salzburger Proteſtan⸗ 26. d. M.: Die Betheiligung an den Wahlen war äußerft 
ſchwach, ſo daß an dem erſten Wahltermin nirgends Wahlen 
vollzogen wurden. 


ten durch König Friedrich Wilhelm . Die Vorſtellung findet zum 
Paris, 27. Januar. In der Deputirtenkanumer legte der 


Benefiz des beliebten Charakter⸗Darſtellers Herrn R. Dietz ſtatt. 
1. Der Artillerie Verein feierte Sonnabend, den 24. d M., 
8 unter 9 080 8 13 großen 5 Sa 
155 N Ganz e e 18 . Finanzminister einen Geſetzentwurf, betreffend die Aufhebung der 
lungen aus der höheren Magie, welche mit großer Gewandtheit von Zölle auf die innere Schifffahrt vor; die Dringlichkeit deſſelben 
einem Mitgliede des Vereins, Herrn Märker gegeben, wurden. wurde angenommen. Bei Berathung des Geſetzes über die Frei⸗ 
helene Seen den ne karl ae on ber ae. wurde St, 4 nad, der Mien de 
plus, und ein humoriſtiſcher Vortrag: „Die Jule.“ Driginal⸗ entwurf angenommen , trotz des Einſpruches des Miniſters des 
Innern, welcher wollte, daß die Veranſtalter der Verſammlung 
eine vorherige Erklärung über den Zweck und den Charakter der 
Verſammlung abgeben. Mehrere Redner der äußerſten Linken 
warfen der Regierung vor, daß ſie die im Programm Freyeinet's 
gemachten liberalen Verſprechungen nicht verwirkliche. 
Im Senat bekämpfte Laboulaye (vom linken Zentrum) 


Couplet, bei. Das Tanz = Kränschen, welches ſich an dieſe Auf⸗ 

; Hofet open? K 0 f 2 
die Verhaftung des Arbeiters; derselbe behauptete, den Ning, vor einis heftig den Geſetzentwurf Ferry's, welcher den oberen Unterrichts 
tag Vormittag versuchten zwei Männer, an dem Racumskiſſchen Brun⸗ 3 Mitglieder, welche für den Antrag ſtimmen. Der Miniſter 
beſſern Erfolg haben dürfte als die Bemühungen einiger Baiſſiers im 
Sicherheit Letzteren nicht nachſtehen. Man bemüht ſich bereits, die ſtillo's befriedigt ſein und von heute ab an den Sitzungen der 


nochmals den fortgeſetzten Verſionen auswärtiger Zeitungen ge⸗ 
genüber, daß keine Truppenkonzentration ſtattgefunden habe, es 
ſei weder Aufklärung über eine ſolche verlangt, noch gegeben 
und folglich ruſſiſcherſeits auch keine Note abgeſandt worden. 

a Madrid, 26. Januar. [Sitzung der Depu⸗ 


führungen ſchloß, hielt die Feſtgenoſſen bis zu früher Stunde bei⸗ 

ger Zeit in Dünger, welcher von bier für einen Wirth in Jerzyce rath modifizirt, indem er alle religiöſen Elemente ausſchließt. 

nen neben der Krankenanſtalt der Barmher igen Schweſtern das kupferne erklärte im Bureau, die Regierung werde den Antrag energiſch 
e N 5 50 5 non. An 8 ; R 

Herbſt vorigen Jahres, Konſols durch Blanko⸗Abgaben zu drücken. An⸗ tirtenkammer.] In Beantwortung einer Interpellation 


ſammen. 
r. Nach Jarvein ſind am Dienſtag zum dortigen Jahrmarkt 
ca. 40 Handelsleute von hier gereiſt. 5 i : 
r Ein Diamantring wurde am 26. d. M. einem Goldarbeiter 
auf der Wilhelmstraße durch einen Arbeiter zum Kaufe an eboten. 
Da dem Goldarbeiter die Sache verdächtig vorkam, ſo veranlaßte er 
geholt worden, war, gefunden zu haben. Laboulaye proteſtirt Namens der Religionsfreiheit dagegen und 

r Diebftähle. Verhaftet wurde am 26. d. M. ein Arbeiter aus wirft den Republikanern vor, daß ſie einen falſchen Weg gehen. 
Jerzyce, welcher einem Händler a Alten Markte c. 30 Pfund Lumpen Die Generaldebatte wird geſchloſſen. 
Ken en wenden mieten“ an an „Die Kommiſſion der Kammer zur Vorberathung des Am⸗ 
will dieſelben von einem unbekannten Manne gekauft haben. — Non⸗ neſtieantrages von Louis Blanc zählt 8 Mitglieder, welche gegen 
Ausflußrohr mit einem Hammer 5 wurden jedoch durch haz 
einen Den welcher das Treiben der Beiden mit anjah, verjcheucht, bekämpfen. 

Stants: und Volkswirthſchaft. 

. . Konſols werden jetzt an der berliner Börſe per 
Ultimo Februar gehandelt und es hat den Anjchein, als ob dieſer Ver⸗ 
ſuch, welcher eine ſteigende Bewegung auf dieſem Gebiete einleiten ſoll, 
geblich war auch die Arbitrage ſehr thätig, beſonders für Hamburg, e 5 Aug — x 
von wo ein Kurs von 98H iv Konjols. gemeldet wurde 915 0 Poſada de Herrera's erklärte der Minifterpräfident Canovas del 
von einem erſten berliner Haus allein an zwei Millionen Mart abge⸗Caſtillo, es habe ihm fern gelegen, in der Sitzung vom 10. v. 
Kae an 1 157 in bre e piii RE ie Mts. der Minorität zu nahe treten zu wollen. — Man nimmt 
onſols zu, allerdings gewähren die preußiſchen Konſols den Kapita⸗ : RER l 5 8 Sr 
lüten erheblich höhere Zinſen, als engliſche Konſols, während fie an an, daß die Minorität durch dieſe Erklärung Canovas del Ca⸗ 


offizielle Notirung für preußiſche Konſols in London zu erreichen und Kammer wieder theilnehmen werde. 
boiit dieſelbe baldigſt durchzuſetzen. Madrid, 27. Januar. Die Irrenärzte erklären Otero für 


EEE Te legraphiſ che A a chri chien. geiſtesſchwach und unzurechnungsfähig; der Prozeß gelangt am 


8. Februar zur Verhandlung. 
Berlin, 28. Jan. Nach dem Reichsſchatzamtsetat kommen London, 27. Jan. Das Befinden Lord Salisbury's hat 
an Ueberweiſungen aus dem Ertrage der Zölle und der Tabak⸗ 


ſich erheblich gebeſſert. 
ſteuer an die Bundesſtaaten zur Vertheilung 40,624,500 Mark. Bukareſt, 27. Jan. Die Deputirtenkammer nahm nach 
Die Zolleinnahme beträgt 166,851,000, die Tabakſteuereinnahmeſlanger Debatte und einer langen Rede Bratiano’s mit 72 gegen 
369,000, die Zoll: und Tabakſteueraverſen 3,404,500, zuſam⸗ 42 Stimmen den Geſetzentwurf über den Rückkauf der Eiſen⸗ 
men 170,624,500 M. Auf Preußen kommen 24,475,480 M. bahn in der vom Senat votirten Faſſung an. 

Wien, 27. Jan. Die öſterreichiſche Delegation nahm un⸗ Athen, 26. Jan. Die Kammer verſagte dem Ministerium 
verändert das Budget des Miniſteriums des Aeußern, des Fi⸗ mit 97 gegen 73 Stimmen die nachgeſuchte Ermächtigung, über 
nanzminifteriums und des oberſten Rechnungshofes an. Alle einen Betrag von 21 Millionen Drachmen verfügen zu dürfen. 
Redner erklärten ſich einverſtanden mit der bisherigen äußeren Das Ministerium hat in Folge deſſen ſeine Entlaſſung einge⸗ 
Politik. Hübner unterzog die politiſchen Verhältniſſe ganz Euro⸗f reicht. 
pas einer detaillirten Beſprechung und bezeichnete die Zuſtände Waſhington, 26. Jan. Der Senat hat zu der Ernen⸗ 
Frankreichs, ſowie die unfertige orientalischen Zuftände als zwei nung James Ruſſell Lowell e zum Geſandten in London, John 
ſchwarze Punkte. Haymerle erklärte, er könne die Befürchtung W. Forſters zum Geſandten in Petersburg und Luzius Fair⸗ 
betreffs Frankreichs nicht theilen. Auch dort herrſche ein tiefes child's zum Geſandten in Madrid die erforderliche Beſtätigung 
Friedensbedürfniß. Die herrſchende Regierungsform Frankreichs ſertheilt. - 
ſei für die Frage ob Krieg oder Frieden gleichgültig. Frankreich 
müſſe das Gefühl haben und wurde auch durch wiederholte Er⸗ 
klärungen darüber beruhigt, daß das Einvernehmen Deutſchlands Berlin, 28. Jau. Kaiſer Wilhelm empfing heut Nach⸗ 
und Oeſterreichs daſſelbe keineswegs bedrohe. Rückſichtlich der mittag 1 Uhr den ruſſiſchen Botſchafter Saburoff in feierlicher 
Ungewißheit im Oriente wurde mit dem berliner Vertrag der ge- Antrittsaudienz zur Entgegennahme ſeiner Kreditive. Darauf 
meinſame Boden gefunden zur Behandlung der orientaliſchenſempfingen die Kaiſerin Auguſta und um 1¼ Uhr der Kron⸗ 
Verhältniſſe ohne Friedensgefährdung; im berliner Vertrag liegt prinz den Botſchafter. Nachmittags 4 Uhr wird Fürſt Bismarck 
auch das Mittel, unſere Beziehungen zu Rußland, welche dieſ vom Kaiſer empfangen werden. Der Kronprinz konferirte geſtern 
freundſchaftlichſten ſind, vor jeder Trübung zu bewahren. Wir zwei Stunden mit dem Fürſten Bismarck und reiſt heute Abend 
ſuchen im Oriente nicht einen überwiegenden Einfluß, ſondern! nach Italien ab. 


Verlag von W. Decker u. Co. (E. Röſtel) in Poſen. Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. 


Petersburg, 28. Januar. Die „Agence ruſſe“ erklärt 


N 


